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AEA-Ae

aDi6.6 Bau.alzprodukt isl qedacht lar di. Nulzong mit Taniya Brc AbschlepplastwEg€n u.d
em6glichl di6 B.wegung der d6 windenbaufros. Stsllen Sie das abzuschleppende Fähzoug aul den
Abschl.pprahmen und heb6n Si6 d6nWindenbäum manu€lloderüber Femsteueruns an.

aDie* Bala.re,rlne isr serrennt in die reile el u.d EJ

A (Aöei:sureise und FunKlonen
der ACU-02 Einheit»

PZ2- P§

(Zusammenbaü und lnstallation
des Eleclric Actuator set)

P41 - P52

A voRsrcHr
aA6'm Zusamme.bau di6es Bausatses -.rden W..kzeuqe
e'nschl'6ßhch M6ser reruendd /u vemdung @n verlelzun

aB.'m zus.mmenbau kle'n;K'nder l.m hälten N'nde, duftn
kein€st.lE Werkzeuge fas*n oder ngendw6l.h6 Teile oder
Vepackungsmale al i. den mund st@ken

(vor dom zusammenbau)
awrb€d6nk€n un3 !ür d€fl Kaui di6es Tamiya B6w€g!n9s Satz6s.
aifl. pdlen Sie den lnhalt vor dem Zusammenb.!, lnfomießn Sie
d6n lokalen Tamiya HändrercnnTeiref.hl€n oderb@childigr snd.
aBdor S16 mit dem zusammenba! boginnen, 6ollten Sie dlese
Anl€ltung 3orglältio s€losen uodvoll ve6tandon hab6n,
aDi$€B Prodlkt isi godacht lür die Nutzung frit Tamiy. B/C
Abschl6ppl..rwaqen lnd emoglichr die Bew€gung d6r des
Wlndonbaumes, Es kann nicht zusamm6n nll den molorisierten
Aufli€goBtütz6n (An 56505) veruendei werd6n, Es ist kompatibel mit
den MFC-01 lnd MFC-03 Nlultifunklionseinh6iten und mit einem
Tamiya Lkw mir erektronischen Fahreqlor

*L€.en Sle die Bauänleilung des Ttuckmod6ll6s und drc
vors'chtsfralrnahmen rür d6 Abschlepp$ bovor Sie dieses

aDi€54 A.uel2 erforden nehlolgend. (.ichl im &usal2
enthaLn.l MikEL einq 4 r@d sender ($lb3r nesrahsiersde
/süpgdsLueng mn 4-r€rd Tnmund, ei6 a-Xa..l-Ehplrlqs
sd 2 S€ms und drweds eiH el.ktronis.ha Fanrcgre. odd

aA€i dq Nutzung vo. MFC Ol odd Mrc-ß .icht g€sg.€t lnr
VeM.dug €iE 2- od* 3-Kanal BC Einhed.
aFür oprinal€n a€h€h wnd die FTNESPEC 2,4chz 4-Kod
TTU.OS/TRU-09 Od'I FUTAb' ATTACK 4YWD 2.4G / F2O4 GF'I

*Digäale Sees od.r $lche mit slemem Orehnomnl (wi6 Nr
,5061, 45062 und 45065) k6nn.n die Funrtun behindah.
xBei vetu6ndung von MFC-01 oder MFC 03 s,cheß16llen, das da

*Bei Unkla/.Eil6n b.züglich dor Eisnung rragen Si€ ihren Lokal€n

aBei der B6rulzung von R/c anlag.n, welche sich nicht aui der
obonsrehend€n Lisls befnden veMendon sie nur AnL6g6n mil
selbst-neutralßi€rendod Knüppel ünd Trimmunqsh6bel mit
schieb 6tu nkl ion- S end6i w6lch o nichl selbstneulralis i€ rand .rb.il6n,
bza kein6 S.hleb.@gl€r tür di6T mmung benuEen (z.B.lrlmmung
mit Drucktastenolnsteliung) werden koine optima!6 Funktlon

astimm6n Sieeich b€züglich d.r Kompatibilität von andeßn al6 den
oben ge^annLn B/C Anlaqen mil dem Händler ode. den V.lkäuiet

aPCM Anl.g€n, Mehrk.nal-AnlagEn und $lche siI s$hiode@r
Siqnalverteilune odd mehreH Siqnalen prc Kdd könn.n ttrr
dies4 B&stz ni.hl lwhdel ßrds.
avaMenden Si6 .ls*hli.ßlich einen TMiya Tn mighty-llned
Möror (35T1 od6. MoIor€n aus den runingtoil.n for

aEinige EmpranlEßleks kbnren nich geign€r sü und .in..
Umbau ods di6 Nutsun! eine Adapts*alEls €rlodem,
aBhrenwI iF 7.2V od.r 6,51/ Attus hetut26. Al(lüs Bil höhs*
Spanung können die Einhen z€ßlörs und die Gewähnebunq
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((Arbeitsweise und Funktionen der ACU-02 Einheit)

(Konrrollein heir rür Splnd.hnld.b (ACU.02))
aset2l die Sendersiqnäre/manu€ll€ Schähsng.n ln B6r€hl. iür den
AcU Molor {24358x64) um. ACU Motor hebl und senkl d6n

aacu-o2 tunkrionioÄ nlöglich6m6i$ niclrl b.l 6xlEEr übedast.
*L6*n Sie den Windab.um nichl unl6n od.r ln d.r untersten
Stelluns, de di6 d6 Moderl beim Fahr6n b€hindoh kan.

*MFC-o1/MFc'03/er*eoni!Ehd Fahrtrcsl.r

ao6r AcU Molor k.nn bis zu 50 §okundon dau€rhEft arb€t€n,
dana.h scharrer er ab.
xvmnden S'e aus$hrieBrich den TF frighly-lun.d Molor od6l
Moloren aus den Tuninqteiren rÜr L.siwagsn. And6ß 5406r Moto6n
bislen keine ausßichende Sleuerb*keh und sllts ni6ht v6ru6ndel

.ude nÜramE 7 a odir6 aartu3 *n@m

Gei]€ltnddeßnheir
asch.riar dm ston rfi d€n Motor

aEn ut @u.... H.6.n undIeile mir x §nd im Säuw ni.hi enrh.h.n.

«abel snschrießen J - ESC)
*An fthigen Anschlu$ der Einhen€n und da l<.b61 achlen.
tB€im zremmensreck n odd lren@n der Sl@kq immer die

der Klber@rbindung d€n Sl€ck€r mir eind
Spilzase tusthalen und voßicltiO h@@ziehen- Darul ehten,
das der Stecker nictr tu §dt q6dll)ckl üd.
*tliemals eine EmpfängeFBatt d. (6v) .nsohli€ß.n. Sie kdnnte die
R/c AEsrattung d6 Modell6 &6t&en,
xEinige Fahrt€gler habe l.in.n lJnl.Gpannungs$hutz ln e
einem Farr schartet die AcU-02 

'm 
standa.d Modus rb, bMr der

MT

vsdEhiunsan den l(ab.ln

srellen, die m t W markr6rl

J3
BeqrePmqsrchai6r .-r

B-dE

J2

J1

:G;jz

J9

22 *5a F/c rM rtucr adabr sd {n056907)



(Kaber anschrießen a,l - !nFc-01/lMFc-03)
*adn.hlig€nAnsch ussder Elnheilen und dorKabe achlen.
*Beim zusammensteckon oder Trennen de. Slecker immer de

*Zum Tronnen der Kabelverbndlng den Slecker mt einer
Sptzzanqe lesthalon und vorsichtig herauszrehen. DaEUI achten,
dassderSleckernicht2u slarkqedrückwnd.
*Niemals ene Emplä^qerBatterle (6v)anschleßen, sie könn1e die
B/C Ausslaltung des Modelles ze6tören.
*aur stecknumm6m achren.

T

sbrren,die ml w mark e'1

J3

h_frn
J2

F;]
FfrN

J1

xJ10

xBeachten Si€, d€ss Anordnunq und Zahl der Kanäle im Empfän96r
bei der eLnzelnen F6rnsleuerunqen unlerschi6dlich sein können-

xJ6 E nsans / abs€rkrüren (Acu)

J11. J30. J32

/.J29

xJ31

U
i[flffi[[|n

(acu-02Einhell)
MT

J4

J5, J6
vebndelfülzusälzlicheLEDS
(LEDs nichrenihalten)
xNuiz€n sie zwei3mn LEDS (rot oder seLb).

zeisen d6^ slandderLEDSderacu 02 (J5= LED 1 J6= LED 2).

(xil FC-01 Einhelt / X MFC-03 Einheit)
xEntlerne d6 Kabel rür die Satlolkupplung an der
I\4FC-01/MFC-03 von J12 und b nga statldessen dG

xlmm€r das speziäkabel J12 einslecken, da sonsl dlo
Molodeislunq reduzled wird und es b.i größeren Zuglasten 2u
Prob emen kömmen kann.

56553 R/C ro* rruck Aduaror Sai i I056eo7)



(anb nguns d€r K.b6lollk€tte.)
azurVore nrachung dd V€rdr.hlung an
den Kabern Etiketen anbinoen.
*Die Stecker habon 9l6lchos Aussehen.
Beim Anbringen dd Erik€tr.n
Veruechslungsgefa beacht n.

*siehe au.h Selt6n 22 und 23. J1
J2
J3 &qlwunsschdter (uncn)

J4 acu-02 vessungskabd

J7
J9

ACU'O2 PrerAq@ (OP)

*Nutsen Si6 di. BBretiksnd für
V€ilaigerunqBrab.l u.d ehnfich6.

J12 sp€2,älr6ber (snün6 Kabe0

LBT Fahrtßsler MFc veMrsune

I!4r 1c,111.".*1

(Funktionen und ElnsLllung der ACU-o2 Einheir)

Der Schaller 1 (SW1) wlrd g€nutn r0r die Einsleluns,
Einslelung und di€ ntiEls..ung der ACU'02 Einhel,

aLED 1 (@t)

aLED2{slür)
Für Delairsder LED resen S e d.s6re29.

.Wahldes PowärModuB: wählon Siezwls.hen 3 Modioil versch..
denen spanndng3-S.hutztunktionen. s ehe seile 25,.anlehen Slel€n S16 slcher, d6s die ACU-02 do Signal€ d6s
Senderscoroct 6mpläiOlund Eusfüh.1.

aSW2 - Schalier für Moioreislung
Wechsen zwischen ds Siandard Moror der Einheit und odlonalen
Motor Einsiellungen. Belm dl6*m Pr.dukt muß A angsählr w.rd.n.

A: Die Srelunq a 3t€u€.1den Kipp$haltd, die Begmung$chall.r
und die tfDs 1 und 2, Dl6 ACU-02 ärb€itet in disr Stellung nui @nn
die B€srenangs*hat.r nchig 96chl@ sind und ärh.iren.
B: Di6e Pcition änd€d di. rcU KdrDle und die Leistunq. Nicht in

LED I

aDie rcU-O2 hd leinm .ig€ren H pts.hälter
aardo rr6n6, um di€ Acu-o2 4eu$hanen.
aDa Kipp$halra blelbt boi ?urq* l ossnfl At*u wilkse. B€i
Bendirung der Nut2ung ifrh* den Akku r6nm.
aDen Akku b.i u.bmulzt r rcU 02 a lange qesteckt 2u l43en
kan zur Tieienll.dung !.dd.mil Scnädentuhren.
aDie ACU 04 schali.i aus, um b€i niednq€r Akkuspannung 6in6
reitere Enlladung zu wm€id6n. Geladenen Akku anschli€ßen,
aDie ACU-02 wird nichl mil don Eln-Aus-Schaltem der MFC-01,

MFC-03 und dm elektonieh€n Fahrt egld asgehaheL Zum
Au§hahq dsACU 02 ifr mdAlku tHn6.
aDie AcU-02 aöeitet nu. mir.inm Enpnn@ßi!)nd a'n r@d 3.
rerb{nd*n Begrentungs*hah.m und mrt einm rurei:hdd
gdäddem Akku (moglicheMi* unteEhi€dlich je nach PMr

aDie LEDS 1 und 2 leuchion b.i 6ino.$halteler ACU-o2. wsn Js
lnd J6 fEOs verlrunden sind louchls lnd blinken sie und bildm eine
Fehdzeiqe derLEDS 1 und 2.

aversch edon6 Pow.rMod k6nien n Abhängigkeil zufi vorwsnde-
len Akku € ngdteltw6rd€n. B6.chten S e, dass di6se Modin chl dlo
Tielentladung v€rhlnd€rn .b€r ein6 Relhe von Sdiulrlnklon€n ln
derrö genden F.lhenlolge aklv eren:
1. alam :j : ACIJ-o2 albe t6l
2. Alam rl: ACU.O2alb.t.tnicht

Birte beächren si.. d.$ b.l ilqendrelche Mödi aram3iute nlchl

aoiEes Prcdokr irr vorg€*hd tür di6 Nurzüng mit MFc-01 lnd
Mrc-m Einheiren. Es b€it r ch beiSpännuns€n ulnefiarb d..
Ab*hahspannung der MFC-5.
aEinise Fannregl.r haü6 k.ine UdersDanungsab$hähu.g. ln
diem Fall uird die ACU-02 Ab6.haltun9 br dm Ab*h3n n de6

aDies Prcduld isl slwickelt tür hira Attus- Andde At*!s
kdnH die G4ahn.i.lung hnnen.
a3 Pde.Mod' 3'nd E lüsb{: r-staidard Modus främiy. Akk!]. 2.
R6/AA/UM3 ganede Modus. und 3.Batte.i6ichsrEtunEdus,
B€nutsm Sie Modüs l. Bn die ACU-02 mh dies PDduld

(U mschalten der ,,lodi)
D/ückenSiedenSohaller(6W1)dremalinnBlhalbvon2Sekunden.
D e LEDS blnke. undzelgen den Modu. an. si6h€ s€ile2s.

Slandard l\,lodus (Tam ya Akku) qrl
B6/A,UM3 Modus Ill

24 56553 R/C rd rd Alifu e (1105600'



astandad ModE [ramiya Akku)
D6 Modus ist ftr 6,6 -7,2 Volr LF und NiCäd Aldos. Er hat 2@i

Ararm i (acu-m db€irer) (LEo SiqnaD
XDe.Al&mron.I- ertt ni relsoi ab€rd..Windenbaum bewogl sioh,
XD€rAlam endel, wenn äusr€ ch€nd. Spannung w ed€r h€G€sle ll

A arm ! lacu 02 a6eirer n ch0 ILED sionaD
tlalamton, ertÖnr erse,ab.rd.rwindenbaumbewegtslchnlchr.
;rD€r Alarm endel und derW nd€nbaum kann bewegl w.rd€n! wenn
dle spannuns wiederausre chr.

ij: Dr Wndenbdm be0€gt sich nicht. Es ert6nt kein Al.m.
.i.Die Enheil breibt ch nach veöes*runs dd spännungsE&r
gung ifr Buh odus. Tcnnon si€ die sreker und bnng6 §. eiren
gd.dsd akku a um die Funkrioren ,iedd h€astellen.

* Oa Modus wrd über bhnkende LEDs ansezeis[ S'ehe Sene 29

aR6r'aruM3 aatlerie Modus
Di68 ModG isi lnr die Nutrng M 4x R6/AA rM3 Battenen 6€i
der Nutzlng dd ACU C2 nit arde6 Tells, .ls dem ACU Molor
a$uEen si€ nicht, renn die acu 02 nit dies.h ftodukt b€trieben

Alarm r , AlEm :. undBuhemoduskoifi.nwiebeimoben b6schr.-
benen Sl.nd..d Modus (boachr€n Si€, da* dio Spannuns bei der dle
arame roagl€ren unterschied ich sind).

aBatrei6sicherheitsmodus
Dieser Mod!.ve6et2rd eacu-02 E nh6it.uuqenb icklioh in den
Ruhemddus, wenn die Unteßpannonggtunktion de. lüFC aspnchi
Bdutzen Si6 di*en Modus nicht lft die* Produkl.

*um aram. oder schutzrunktimn a deaknvieH, lass sie di€
sgannung wicdor endfl ods benuud si6 dM Kipp*halter um
dn Win&nbalm a b.wegm
wenn di6 sichshedstunkrimn talaru, 6rc) bleib6- @tfdns sie
die sl*ke/ und /qsettd Sie di. ACU'02

aDi€ ACU-02 abeitet dr K.nar 3-
ODi€ ACU-02 wird ni.ht einscha(6 ohne Empiän-
geßignar auf Kdd 3. bei nichr wöundenen
B€r6nzung$chaliem und nur mil genüsend

OB€lder Nutzung e n€s €l€klronischen Fahrtreg-
l€ß od€r hil einer MFc im F/C Modus kann der
wndenbaum bewest werd€n ohne dieschartfunk'
tlon aui 4kanal Spezial (Aur i€gerslützen/Hupe) zu

ODE Flnktionen der ändar€n Kanäle werden
beeet durch andeß angeschlossene Einhe/ren.
B6dc ksichtigen Sie die lew. I g 6n Anleilu ng en.
aBei da Nutznng mit MFC-01 oder MFC-03
nut26 Sie die vorsehen.weis tÜr Sondqkanal 4
lsohalren w HuP/ab6r.rrslÜEon). wiederholen
Si. u6 die ACU-ü2 abzusähl€n.

*Oie Tnmmheber in Mitn6renunq hahs

(2ch) ' (1ch)
./

(R)O

(3ch)

(ACU-02 Einslellung (Anl€mvoEans»
*Führen 5e den Anlemvorgang dur.h be6r Sie die ACU-02 Eihheir

ODa alle Sender le cht€ Unto.schiedo haben. muß dEs Anlemen
du..hg6lühd werden, sp€zi€ I w.nn dieACU-02 E nheil dar €rEte mal
b6nutzr w ld oderderSend€reewech.e[ wnd.

(Mittelp6illon). h diesem Fäll sähl.n Sa. dsn Modus für Aurlieg4-
stützen nit dd Prczedur für 4Känal Sptzlal (Auil'esersrüEan/ H!p.)

aBeacht€n Si€, da3sanordnung und Zah d.rKanäle im Empräng€r
bei de^ o nz€lnen Fernsteuerunqen unl€r.ch .dl ch sein können.

c

OD.! Anlernen errolgl mt dem
Beleoenden Schräubenzehor,
V€rbiiden Sie die Kab.l und
konlrollieren Sle die Funklon der
ACU.O2 Einhet. Selzen Sie die
Umk.h.*haller am Sender wi€ im
Handbuch des t stwaqen3
lorqe*hen. $enen sie arre
Indnhebel au, Nernrdp.siliön.
azmi Eißterlmodi bcstehm :
a: S.nder lM6 (/üüpp€lweg)
b , ?inmu@ lmd lrnnmw.ql
aA..dmodus a zußt d!rchrüh.

aoer .ng*ähfte Modus wrd
d!rch d* Blink6 der ACL)-02

aaa der Verendung der MFC-01 unrt MFC-03 lühr6 Si€ 2us3t d6
A.l€rn6n 

'n 
der Anreituno der MFC durch.

aB€i der Ndzuns eihes eroklronisch€n Fahrt'esrss prijlen si6 die
Stelung der Umkehßchallor und der Trmmungen (w€ ob€n) lnd
lühren dann dasAnl€rn€n durch.
aw€nn däs An ernen dor MFC ledO ist, vedinden Si€ dl. Kabetzur
ACU-02 Einheit, pdlen de 6telung der Umkehrschater und
tnmungen {wieobef)und führ.n dann dasAn ernef d!rch,
aBeider Veßendung mil MFC-01/N|FC-o3 sl€Llon Sie d€n Modus
schalor aur F/c Modus (unlere Sle luns). Das anLerncn kann auch
durchqefühd werd@ dit d€r Schalteßlelluns Mlltinodus

ss3 tuC 1@ Ttu.k htur ser (rros6slo7)



*ACU-O2 Anl.m.n ist ein ands€r Proz6s als das Ank rEn d€r MFC
und elhe 

'mm.r 
durchgeinhd mrden.

*BeidsNulzun9MF lllMFC-o3 FrC Modus einnellm. N&h dem
Anlmpr@$ er ahen Enstellung adckkehrq.

l€chalrsswr tür3-5sekuds irsre{erloüpper 2 lK4ar s) M
drücto bi3 di. tfD I (.ol) obd n&h ud€n be*BgB.
lalgs bli.kl, dan losl6sn-

*w@n ds Volg.ng nioH errolsrcich isl wiedehobn si6 d€n
Vorqanq. wenn d* Prcbl€B refter bestoh $ta. sie rdck nach
d.n an*isunsen lnr d. oann l.men sie em.ur En.

blinh asch.hd sw1 Mhnds
S'gnar drücis. D. LED 2ldcnrel und

a'ol d.m da Ende d6 Anr€fr

(b: Tnmmlng Anleß)
lsctElter SWI eisnm 5 und
10 Sekund.n d.ilclel bis dae
LED 1 (61) lan$d blinkt, dann

!ftmmhebd Kan6l 3 rcn ohen ., LEo 2 (sr.nt -id l.is5
blinkd, wenn d6 Signal ichlig

:i scharr* sw ereutddlclcn.
Die LEO 2 l.ucht6t urd Eiqt das
Ende d6 rrifr munssAnlemvor

*lvenn nöllg durchtlhr€n, renn :.B. die Funkdon nlchl errolst
(e Einnelung des Totbereich6s)
:ilscharrer (sw1) lür 10 sekunden
drücken! un zwischen denselups hin.
und hor2ulohElt.n. Langos Blnk€n
zeiol den Slandardmodu3 und
Doppelb ink6i d6n Modus zur En3t6l-
lung d€e Torb.6iche. Dl€
Wei<*ißtellung isr im Standadmo-
dusi nutzen Si. die versnößerung dG
b(neH Totpunkl6, renn sich d€r
Wind€nbäun .i.ht komplett be*€go

*N&h dm Ändm d* Totp{nk-
reinsterrunq a und b mu drm6.

? Doppe bllnkenzeiqt d.n
Mödus zurEinsle lung des

:st
ilschalt€r (SW1) drücken und Akku
verbinden, dann schater (SWl)
loslassen. Dc LEDS werden blnken
um d e Reinli alßi€runq anzuzeig€n,

*Neh der A.lntialisierunO immd a

I N J EEJF
(Tehnls.h. Drt n der ACU-02 Elnheil)
asp nung:6.6-z2v( od€.4.3-6.ov t€ nach schalteFPo.inon)
aBelr ebE-Umo.bunqslemperatur l0'C - so'c
alaserrempoEtur -20'c 60,c
OMax mäl€r tuloto.slrom: 54
akomDatib. MotoEn (AcLr-02 E nheir) cerriebemoror (24358K64).

a/ompabble Motö6 (L.6twaq€nmodoll) : IafriF rR mishty tuned
Ntötor (35r) oder lüotoren aus der Tuninq-R€ h€ von Tamiya für dl.
La.lw.gen. (Andoß l\,loloon kdnnen zur hgltlgen Ausösung d.r
s.hurzlunkr on oder2u sohäden lühren).

s6s F/c re nuol}ar6r sd (1r056e07)



aDie Beweouns deswindenbaufrs kann über einen 4-Kanalsender

x3 Geschwi.digkeilen sind möglchjenaoh Knüppe steLluns,
OVor d6r Bewegung siellen Sie sicher, dass alle exl€rnen
Kompönenlen verbunden snd und die Schaler n der ,chtiqen
Steluns stehen. Be Nutzung vo. MFC-01 öder MFC-03 wäh en Se
den Modus lür die Aullieserslülzen ml dem l,lodus 4 Kanalspezial
{Aufieg€rstützon/Hupe)und sr6 en Sie s cher, dass der lMolor läufl.
aDorw ndenbaum kann auch dberden Kippschaln b€w6qtwerden.

*Übedaslen S e den windenbaum nichl,es kanndeBewegungdes
Trucks bei n odrqerGeschwindigkeil v€rh ndern.
*Solle der Sender die Bewequng d6s Windenbaums ni.hl
ermös chen tolz Ube/pruruns der Verbndungen und der ACU 02
Einhet kontaktieren Sie den ön ichen Tam ya Händlerzur Hilre oder

*Senk6n Sie d6n Windenbaum nichtwährend derFahn wähl€nSe
die Hupe mir dem Modus 4-Kanal spe2ia

*Der Gelriebemolorarbe tet im Dauerbetieb erwa 50 Sekunden und

c

(Bel der N!12!ng elnes eleklronlschen Fahrlreglers)

illAnheben des W ndenbaums
Q)Senk6n des W ndenbaums

:
(Bei Nuizung der IMFC-o1)
Xwähle. Sieden Modus Aull egerslützen lürHupe/Absle lstülzen

xDerW ndenbaum kann n chl beweot werden beisimuliertem

aM FC aul Multimodus schah.n. Bo B€nulzungdes R/C lvlodusden
Anweisunqenfürd e Nutzunq mil Fahnreoler.

t3 Geschwindigkoil€n s nd möglchje nach Knüppe sle luns.

l!)anh€b6n des Wlnd€nbaums
ilrsenken des w ndenbaums

a_l

i?'
:E! .l -

aBew.gen S e d e Trmmung Kana 4 vollnach rechts. Beweqen Sie
den Sleuerknüppel 1 näch rechls um d6n Modus zu w.chseln.
BenutzenSedenSreuerknüppe 2(Kanal3)umdenWindenbaumzu

xlm [rFc-01 Modus auf dem TTU-09 senderwechselt der Knoor i]'

aFehler beim Anlehen oder Sle l6n der Umk6hrschalter aul reveße
kann ddu rühren, dass das l'rodel de Bewequngen segenläulig

l:.:-

(Bei der Verwendung von MFC-03)
xstarton Sieden Nlolor m tdd€nrspr.chondon Prozedur
xDerwindenhaum kann n cht bewegt werden beisimu ierrem
MotorSlopp, oderwenn der Motor noch nichtqestartetisr,
,äWählen Sieden ModustürAufllegerslützen lür4 Kana speziä
{Schahen von Hupe/Abslel stülzen) mitdem S€nd€r
aMFCaur Mu[]mödus scharlen. Be Benutzung des F/c Modus de^
Anweisunqenlürdie Nutzunq mll Fahrtreo er

x3 Geschwindigkeite. sind mög ich le nach KnÜppelslol ung.

itanheben des wlndenbaums
.rsenken des wlndenbaums

nl

aFohl.r b. m An ernen oderSiellen der Umkeh6challer aur reGße
kann dazu führen, dass das Mödell die Bewoqung€n q.g€nläufig

sonderkanal 4 (Sch.llen von Huper'abslellslülzen)
D€n TrmmhebelfürKanal4 qanz nach re.hts sch eben. Den Knüppe
lg"nz ".h F( hlsd'i!(-n. ,ndicn..hlo'SendenOpcrclono n
unlerslehender Reihenlolge auszuführ€n
Diewarnblnk euchten werden leuchten um den weohseldes Modus
(acu-o2lbe de' ado b-, ebenena.
.: lnMl-C 0Jvoou<äuld4r FU.0qSr-oörwe.!<6hdörhnop :
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1(Nut2unq der Llchll.l3l.»
asepärar .ngebor€n. orEng. ode. rore 3mm LED könn€n än d.n
Stekam J5und J6d€rACU-O2an96$hl6ssredslnd üb.rd€n
s€nderansedeuen werden.
aDoppefte LED3 mlt J5 u.d J6 v66unden blinken äb*ch*lnd !m
@lieHde Lichrer in d.r Uchtldst€ 4 simulieg.
aln der Ergänzung zur L'chtlgiste ldchten und blinkon di.
rerhundemn LEO und bild€n .i@ Fm.MiqE dtr LEDS r und 2 dd

*Die Nulang die$. LED isl oplionar.

J5, J6 =- =

{Ein- und Aush.ten (mil Gl€kto.i$hem Fahrlrcgle.)}
aDqTnmr €b.t lüi K.ßl3 voll lwh ob6 shi{lbsl dM Sl4«.
nüpp6l2 Mh ob€. bmgEn u.d 2.5 w halretr um **hfr.i.u.d

(Eh- und aussch.liln (b.l d.r Nulzurg der MFC-or /äFC-03))
xwählen Sie den Modus A!fl'6geßrülzen für Hupe/Absl.llstütz€n

aMFC aul MultimodE Boh. t6n, Bei Benulzung des R/C Äiödw den
Anw€isunoe^ li,r d e Nulzuns mh Fahrlreq16r

aDen Trimmh€bel lür Kana 3 voll n&h oben schieben, dann
Steuelknuppel 2 nadi obsn b.w.g.n und 2,5 sec haten um
zwischen ein und auszu wech& n,

aL)
'i lr. ,

'r ar r I :E
I

aoa di* seq@r dae 3elb. ist. .ls tur die schaltuns de'
wmblinkei werden beifr Schalten dd Lichtleiste h die
wamblinker anseneu.n. Eea.hls Sae, das die Wamblink .
eire küzere Audakung dB Sleu6 nüop€ß b.ndiqs.

H
al

sonderkaDl { (s.hrn.n von Hup.JAbeIe snten}
Den Tnmmheb€l ,ür l(anEl ! ganz nach @hts schieb€n. O4
Knüppel I gan, n6ch chts dnücren, um die nachlolg.nd€n
Ope€bond 

'n 
unießt hddd Fe'henrobe äuszjl,nhßn.

*lm Mrc-ß (Mrc-o0 Mod!. ar, dd TTU-09 s€nder Ehert dd
Di€ w blinld*hta u.rd6 lechtd um dfl Wetel d6 Modu3
(acu-(I4 bd da mrortod€tdd tuniegsst Eq anz@ig.n,
(DG wmuinker reGhld b€i N(nang dd Mrc-o1 narq

tr€bel)
aDie KaH m ra/onba l uft, D6madklehem

aDie riber d€ FahmororB nicfi mit dm and*n
asmmsbündd., lras Berih@ der MrdbdGhel
kann durch lntnfold 2u Fohltuhklioen tüh@
aFalls der Empfäng€. .in A'ldnenkab€l hat
sllte die* nicht mit sdden Kabeln ruemmen

(xnüppGliührung)
aNuu6 si. di6 Khü!!€rrühtunq tu, konerde s.nd*lig.ar..

*schutzlblie um der Sch.hlrlß8. .bzi.hd.

*tloop.ls6ltiqes xlebeöand aut die
lnrd g.aigr€n Maße zu$hreiden,
d.nn e, dm Se.d€. belesliga-
Oanach Knlppelkulisse befeslig{.
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(LEDS)

o o++ E Er*+
LEDI,Js, Tf],, E!EE

LEOl

(Wenn die Elnheit eingeschaltet isl)
xMir zueßt angeschlossenem Akku und olrne geddckle^ sw1
blink€n d6 LED I (J5) and LED 2 (J6)gemäß des unten stehenden
schemas firei.e be6r mmr€ z€ t.

astandard lvrodus (Tam yaAkku)

LED2 fu5) E 
'S 

E
LED1 (Js) * - *

LED2 (J6) fi E * - [r i*
LED, 05) *+i - ,*j4 -

OB6/aa/UM3 Batter e Mödus

LED2 16 " ijtrl E--
.ED' Ji -

+
TI

aBatler esicherhellsmodus

SW2:A
_ED2 rb Lrmffi[E tlryrym
LEDI,Js' E' !n:.- .,. '-,

sw2:B- 
-i-o:.rs rrl -,- rtt r(r
LED],J, *t- Il --LlL l

(Nach dem Wechseln des Powerilodus)
*Naoh wechseln des Power Modus und ohne qedrudkten Swl
blnken de LEO 1 (J5)and LED 2 06)gemäß des unten stehendon
S.hemasrüre negew ss6 Zeil-

sw2:a/B
LED2 (J6) - llr - l* E i* [] l*
LEDl(Js)**-i*to*-*-

aR6/AA/UM3 Bafl erie l'rodus

sw2:a/B
LED2 (J5) _t :i ll - I tl i-1 =
rrortusr *** rr ** =r i{4!

aBatter esicherhellsmodus

-"- 
'ö,ilo rr oSrN r r dt

LED1.J5 !E-fi E-: xIrG

LED2 (J6)

LED] (J5) ft a-l [] E t-l - - - E fl fl E

(Fehrer (acu-02 arbeher nich0)

*Die acu-02 arh6ir.t nichr, wenn d e LEDSwie u^1en qezeigl blnken.

LED2 (J6) E - - -
LED1(J5)*- - L:l

LED2 (J6) - al ul D
reo rrst $i r: $ n

LED2 (J6) r',-l - T- t l

E
tl

EEnrli,tI:Llfl
rr r,br E ! E E

t-l=-E-EE
E = -+-*E

L]E--E-E]E
LED](J5)!*D*E* - - - t:] [:]*t:]

ONied.qe Akkuspannlng (k€ ne AKion ud Alarm i, ertönt)

LEO2 (J6) L] E E E E - - - E I]:] f] E]
LEn(Js)X#EEE--r4*-EE

as.hr geringe Akkuspannung {ACU-02 aus)

LED2 (J6) fJ 
'] 

E t] E E I X E f] E E
LEDI (J5) [] Ü tf E E - - - E - E E

OFashMemoryFeh er(*Frasen S e ihren lökalen Tamiya Händl6r)

LED1 (J6) f: al - - - L:l n I I]f []] fl f]
LED2(J, *!**ri{,* E E rr - E**

(Fehrer (acu-02.6eitel)

aNot slop (obiekt testqehalten)
(Dd Wlndenbaum kann wieder naoh 10 Sekunded bewegl werden.)

LED2 (J6l tia.§d ir ü ir n 4!§ä!j§6dt
LED1 (Js) E - - - E tl n If lf l] E f]

ItMötorslop durch Üb6r asr (absenken deswindenbaumes)

LED2 (J6) *rE!t§-d{# E E F - }]r:mtiritn
LED1 (Js) tl = I fl E E E - -.1 - - -l

OMotör Stop durch Ub€rlasl (H€ben des Winderbaumes)

LED2 )6 i-=a:a r tA ea C)'; :- : l- 
- 

1:1

LED1 (Js) fl al fl ü fl E -l - - - - -

ON 6drig6 Akku Spannung (ACU-02 alam tl €aqiert)

_ED2 )b r.-: ".?i:t-l 
_-l Fz-___'_.7- iJ I:

LED1 (J5) t:] l-] fl E E E - - 
!:l t: t:] Ü

O unstahll6s od6r l€h lendes Sendeßign al

'lD2 Jh l2::.:'.)

reor rrsr &ta*r: = = = r 15{.$
*wenn die Probreme nichr ln äng6messefer zeit und mil den auf
s6it€ 30 angebolenen Melhoden gel6slworden können, kontakt eren
Sie den 6rt i.hen Tamiya Händ e.
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c-1"@Akk,'p..',.+

DeloensmosruanJdLnr'ön s

:f}:§ii":iB'"Ii,.,}tx,']y" l"-.1)oderDemoModelMFc 03), h

Kein Moloßrad edd qt (MFc 0i/MFc 03) Mororsiaddrrchirh,ei.

Mdör si aus. (MFc oi/MFc 03) Moiör srädei

*P ölzliches Vollqas undAnlahren an 6inerSleigung mit gezogener
Last kann einen Spannungsablal verußachen und die Bewesung

lwe-n en r'nde.ns orl,dFn wrd, erGarr di€ ACU-02 oi'"n
erri6hten Stbfrruss und stoppt di€ Bowogung. Beweqen Sie den
Windenbaum 6ntqeq6nq6s6lzl.

ben -ur senken des W ndenbäume"
r.nd unq"e"-hrl) ü-n ddu lür,pn, däs< o'e ACL-02 €in l-'nde' is
e,.e-nr .nd enrsprec'-nd händp . \rhr dauohat n..ze-, da die>
die E nheitu^d de^ Motör zersrören kann.
*DerVe6uch, e ien belelelen W ndonbaum beim Absch eppe^ be
rahrendem Ldlwaqen zu bowes€n, kannzu einer Spannungsabs-an-
ru_q lunF- u-o 7un sLop de'Beweg-nq. ve n6'den sF äqgrA.siv6

*wenn das Möden pl6lzi.h slöppr, pnifen sie zueßi obdieacu-02
noch an]elei (der Windenbaum sich beweqt) und trennen und
vebinden Sie denAkkulals nlchl.
*D - l LDszeiSe- eilen Eeh e, cn. o 5 e oe-oben n, c-(h we-n e n

d-auror wqden,
obwohldie empfoh enen Maßnahmen gelroffenwurden enllernen Sie
den Akku und iühren e nen Restart durch.
*De Geschwindiokeil des Getebemoro6 ändert sich mit der

*D€r K ppschälter hat imm6rVotrang qegenüberdem S.nd6r
*Einige Fahrlregler hab6n keinen Untorspannungsschutz. ln s
e nem Fallschallel die ACU 02 ab, bevor der Fahrteqler im Standard

aNa.h der Nulzung mmer den Akku trenden, um Tiefentladung zu

aBilte nur Tam ya 7,2v öder6,6VAkkus benutzen. Akkus mii höherer
sp"nnJng lön-en oie acLr-o2 ödF dö[!rc-Ei h€irFnuc'slden
aveßuchen s en c!1, Laslen schwereralse nen 114Truckh nauszu
ziehen, da dies zur uberasrunq d6r bew€s ichen Teile lührl und zün
Ansprechen der Überlemperaturs chetuno dorAcU-02.
aBerühren sio das Model nicht wäh@nd der Windenbaum sich
bewegl bzw errauben Sied es k.inem Anderen. Ver etzungsserarfl
aKabel richtiq verb nden. Achlen Si€ däraul, Stecker immer sioher

aDle Kabe mt Nylon Birdem und Dähtaulklebem zusämmanbün
deln. Di€ Kabold€s Fahmotors nicht mil den anderenzüsammenbln-
deln. Däs Benih€n der lvlolorkabel kann durch nte.Ierenz zu

aofiene Leitungen können zu Kur-ch[ssenführon. Ein oing€bauter
sichefteirskres stoppl den Belrieb, wenn en Ku%chluss enldeckt
w rd.kä^nabernichlal e Pbblemeeriässen. lm Fal eeinesSchadens
lonldkderen Sie ilen lo.c.-n lan'/a-Handl"rTur B€pardu'.
aFalls n d6n droh€nden Teien in erhöhtem MaBe Reibung aullrlt,
kann sich der Motor oderdi€ Elekrroeinhe ten überhitzen. Fetten s e

zahnräder, Laser und andeE drehende Teile reqelmäßig.
acroße Gewchle zu ziehen kann zur schnelen akkuentladuns
'üh'on u. d däs irod€l srooo€r. Alk ddFnodFrLdslvc n-Spm.
aa F e öde|erentädene a^^us konnen ebenrä ls das M.de rn.hr
beweqen. Nehmen sie einoe Lade- und Entradenzyklen vor oder
veNenden sie einen neuenAkku.
averuenden Sie als Laslwagenmolor ausschlloßich TR mqhty-
tu^ed Motor oder Motoren aus den Tun ngteien, welche rÜrzusmas-

Osiändige Nutzunq e nes überast6l6nWindenbalms oEeuql Slross
teueruno der schutztunkr on tuh€n.

Diese Funklion endet naoh derAbkÜhuns (etwa 10 Minule^ re nach

aN chl in stäub gorod6rsändigerUmgebung nutzen.
aceben sie nidir srändig Vo lgas oder bewegen se d€n Winden-
baum n chl ständis auf und ab.
Overmeiden SiesländigeAuf undAbbewegungdeswindenbaumes,
da dieszurUb6lhlzunq und Schaden in d6rEleklronikführen kann.

ftftTAMTYA
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